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Mehr als vier Stunden brauchten Politik, Verwaltung,

Schulvertretung und Elternschaft, um nicht zu wissen, ob es nun einen Neubau, oder eine Sanierung des Altbaus

geben soll. Der gefühlte Raumbedarf stand dabei genauso zur Diskussion, wie die Sorge um die Kostenentwicklung

jeder Maßnahme..

Das Raumproblem, zumindest für die gemeinsame Sitzung des Ausschusses für Schulen, Kultur und Sport mit dem

Bauausschuss, wurde gelöst durch die Wahl des Veranstaltungsortes - die Aula der Gudrun-Pausewang-Schule. Doch auch

hier wurde der Platz knapp, vor allem die interessierten circa 50 Besucher der Sitzung saßen eng. Die Vorstellung der

derzeitigen Planungsvarianten begannen in priori mit der Lage der möglichen Fahrradabstellanlagen, gefolgt von der später

heftig diskutierten Größe der Mensa, sowie den Varianten der geplanten Bibliothek in Verbindung mit den notwendigen

Stillräumen. Die letzten drei genannten Bereiche fanden ihre Diskussionsschwerpunkte auch in der erwarteten Entwicklung

zur Ganztagsschule und dem damit verbundenen zusätzlichen Raumbedarf. Während die Mehrheit der anwesenden

Fraktionen mehr Zeit in Planung und Entscheidung forderten, drängte die Verwaltungsspitze auf eine notwendige

abschließende Entscheidung, um diese in diesem Jahr noch im städtischen Haushalt festschreiben zu können und nicht erst

im Haushalt des nächsten Jahres gesichert planen zu können. Das Abstimmungsergebnis der beschlussfähig anwesenden

Ausschüsse liegt der Redaktion nicht vor. Planungsinhalte zur Einschaltung eines Projektsteuerers und zu Vorgaben zu den

hier sinnvollen Energiestandards und deren zusätzlichen Investitionskosten informiert der Verwaltungsausschuss auf seine

nächsten Sitzung am 25. November.
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